
Wie mich der Vater gesandt hat, 
so sende ich Euch !



Joh.20:19-22

19 Als es nun Abend war an jenem Tag, dem ersten der 
Woche, und die Türen, wo die Jünger waren, aus Furcht 
vor den Juden verschlossen waren, kam Jesus und trat in 
die Mitte und spricht zu ihnen: Friede euch! 20 Und als 
er dies gesagt hatte, zeigte er ihnen die Hände und die 
Seite. Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn 
sahen. 21 Jesus sprach nun wieder zu ihnen: Friede 
euch! Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende ich 

auch euch. 22 Und als er dies gesagt hatte, hauchte er 
sie an und spricht zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!



Joh.17:14-19

14 Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt hat 
sie gehasst, weil sie nicht von der Welt sind, wie ich 
nicht von der Welt bin. 15 Ich bitte nicht, dass du sie aus 
der Welt wegnimmst, sondern dass du sie bewahrst vor 
dem Bösen. 16 Sie sind nicht von der Welt, wie ich nicht 
von der Welt bin. 17 Heilige sie durch die Wahrheit! 

Dein Wort ist Wahrheit. 18 Wie du mich in die Welt 

gesandt hast, habe auch ich sie in die Welt gesandt, 19 

und ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie 

Geheiligte seien durch Wahrheit. 



Das griechische Wort, das die Elberfelderbibel mit 
„heiligen“ übersetzt:

1) Etwas absondern / etwas separieren

2) Jmd. in einen kultischen Personenkreis aufnehmen

3) Eine Person oder Sache als „heilig behandeln“ /
Ehrerbietung zeigen

4) Etwas „reinigen“ – für heilige Zwecke brauchbar
machen



Hebr.9:13-15

13 Denn wenn das Blut von Böcken und Stieren und die 
Asche einer jungen Kuh, auf die Unreinen gesprengt, zur 
Reinheit des Fleisches heiligt, 14 wie viel mehr wird das 
Blut des Christus, der sich selbst durch den ewigen 
Geist als Opfer ohne Fehler Gott dargebracht hat, euer 

Gewissen reinigen von toten Werken, damit ihr dem 

lebendigen Gott dient! 15 Und darum ist er Mittler eines 
neuen Bundes, damit, da der Tod geschehen ist zur 
Erlösung von den Übertretungen unter dem ersten Bund, 
die Berufenen die Verheißung des ewigen Erbes 
empfangen. 



Eph.5:25-26

… wie auch der Christus die Gemeinde geliebt und 
sich selbst für sie hingegeben hat, um sie 
zu heiligen, sie reinigen durch das Wasserbad 
im Wort, …



Das griechische Wort, das die Elberfelderbibel mit 
„heiligen“ übersetzt:

1) Etwas absondern / etwas separieren

2) Jmd. in einen kultischen Personenkreis aufnehmen

3) Eine Person oder Sache als „heilig behandeln“ /
Ehrerbietung zeigen

4) Etwas „reinigen“ – für heilige Zwecke brauchbar

machen



D.A. Carson über „sich heiligen“:

„Ideally if someone is set apart for God and God‘s
purpose alone, that person will do only what God wants, 
and hate that God hates. This is what it means to be
holy, as God is holy.“

„Idealerweise ist es so, dass wenn jemand für Gott und 
für Gottes Ziele abgesondert ist, dann wird diese Person 
nur das tun, was Gott will, und wird das hassen, was 
Gott hasst. Das ist es, was es bedeutet so heilig zu sein, 
wie Gott heilig ist.“



Zeph.3:9

Dann aber werde ich den Völkern andere, reine Lippen

geben, damit sie alle den Namen des HERRN anrufen 
und ihm einmütig dienen.



Titus 2:11-14

11 Denn die Gnade Gottes ist erschienen, heilbringend 
allen Menschen, 12 und unterweist uns, damit wir die 
Gottlosigkeit und die weltlichen Begierden verleugnen 
und besonnen und gerecht und gottesfürchtig leben in 
dem jetzigen Zeitlauf, 13 indem wir die glückselige 
Hoffnung und Erscheinung der Herrlichkeit unseres 
großen Gottes und Retters Jesus Christus erwarten. 
14 Der hat sich selbst für uns gegeben, damit er uns 
loskaufte von aller Gesetzlosigkeit und sich selbst ein 
Eigentumsvolk reinigte, das eifrig sei in guten Werken. 



Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch!

1)  Die Heiligung ist Voraussetzung für die Sendung!



Kol.3:9-10
Ihr habt doch das alte Gewand ausgezogen – den alten 
Menschen mit seinen Verhaltensweisen – und habt das 
neue Gewand angezogen – den neuen, von Gott 
erschaffenen Menschen, der fortwährend erneuert wird, 
damit ihr Gott immer besser kennen lernt und seinem 
Bild ähnlich werdet.

Phil. 3:10
… Ja, ich möchte Christus immer besser kennen lernen; 
ich möchte die Kraft, mit der Gott ihn von den Toten 
auferweckt hat, an mir selbst erfahren und möchte an 
seinem Leiden teilhaben, sodass ich ihm bis in sein 
Sterben hinein ähnlich werde.



1.Timotheus 2:4 

… er (Gott) will, dass alle Menschen gerettet werden 
und dass sie die Wahrheit erkennen.



Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch!

1)Die Heiligung ist Voraussetzung für die Sendung!

2)Die Sendung ist eine Folge der Heiligung!



2.Kor. 5:20 

Deshalb treten wir im Auftrag Christi als seine 
Gesandten auf; Gott selbst ist es, der die Menschen 
durch uns zur Umkehr ruft. 
Wir bitten im Namen Christi: Nehmt die Versöhnung an, 
die Gott euch anbietet!







Nichtchristen, die einen Jesus-Nachfolger kennen
(Quelle: www.lausanneworldpulse.com/reserche.php/856)
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Römer 10:14-15 (Neue Genfer Übersetzung)

Nun ist es aber doch so: Den Herrn anrufen kann man 
nur, wenn man an ihn glaubt. 
An ihn glauben kann man nur, wenn man von ihm 
gehört hat. 
Von ihm hören kann man nur, wenn jemand da ist, der 
die Botschaft von ihm verkündet. 
Und die Botschaft kann nur verkündet werden, wenn 
jemand den Auftrag dazu bekommen hat.





Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch!

1)Die Heiligung ist Voraussetzung für die Sendung!

2)Die Sendung ist eine Folge der Heiligung!

3)Wir sind gesandt, um Menschen einzuladen, lasst euch 

versöhnen mit Gott.



Joh.20:19-22

19 Als es nun Abend war an jenem Tag, dem ersten der 
Woche, und die Türen, wo die Jünger waren, aus Furcht 
vor den Juden verschlossen waren, kam Jesus und trat in 
die Mitte und spricht zu ihnen: Friede euch! 20 Und als 
er dies gesagt hatte, zeigte er ihnen die Hände und die 
Seite. Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn 
sahen. 21 Jesus sprach nun wieder zu ihnen: Friede 
euch! Wie der Vater mich ausgesandt hat, sende ich 

auch euch. 22 Und als er dies gesagt hatte, hauchte er 
sie an und spricht zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!



Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch!

1)Die Heiligung ist Voraussetzung für die Sendung!

2)Die Sendung ist eine Folge der Heiligung!

3)Wir sind gesandt, um Menschen einzuladen, lasst euch 

versöhnen mit Gott.

4) Dazu befähigt werden wir durch den Heiligen Geist.



Joh.17:17-19

17 Heilige sie durch die Wahrheit! Dein Wort ist 
Wahrheit. 18 Wie du mich in die Welt gesandt hast, habe 
auch ich sie in die Welt gesandt, 19 und ich heilige mich 
selbst für sie, damit auch sie Geheiligte seien durch 
Wahrheit. 

Gereinigt durch die Wahrheit
und befähigt durch den Heiligen Geist, 

damit Jesus uns senden kann, 
so wie der Vater ihn gesandt hat!


